
1 
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates 

der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler 

am 22.10.2024 

 

Ort: Pfarrbezirk Heppingen, Pfarrsaal ……… 

Beginn: 20.00 Uhr   

Teilnehmer:  

Markus Dostert, Ulrike Frie, Maria Hofmann, Sabine Kappen, Jörg Meyrer, Ulrike Phiesel, 

Falko Ritter, Daniela Scheidt, Achim Schumacher, Irmgard Schumacher, Rainer Ulrich 

Fehlend: 

Entschuldigt: Beatrix Danko, Lara Fößel, Thomas Gies, Miriam Grunz, Daniela Jüliger,  

ohne Entschuldigung: Christian Schmickler 

Tagesordnung:  

TOP 1: Begrüßung, Eröffnung und Geistliches Wort  

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Pfarrgemeinderatssitzung und Festlegung der  

endgültigen Tagesordnung  

TOP 3: Ernennung der Mitglieder der Lokalen Teams und Ergänzung der Geschäftsordnung 

des PGR  

TOP 4: Beratung zur Vorbereitung der Erstkommunion im Pastoralen Raum  

Bad Neuenahr-Ahrweiler  

TOP 5: Wahl eines Mitglieds für den Verwaltungsrat der Pfarrei  

TOP 6: Gottesdienstordnung  

TOP 7: Berichte aus den Pfarrbezirken und dem Verwaltungsrat  

TOP 8: Verschiedenes  

• Anwesenheit bei PGR Sitzungen 

• Übernahme Geistliches Wort für die nächste Sitzung  

 

TOP 1:  Begrüßung, Eröffnung und Geistliches Wort  

Rainer Ulrich begrüßte alle anwesenden Mitglieder des PGR und stellte die 

Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Das geistliche Wort wurde von Rainer Ulrich 

gesprochen. 
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TOP 2:  Genehmigung des Protokolls der letzten Pfarrgemeinderatssitzung und 

Festlegung der endgültigen Tagesordnung  

Das Protokoll der letzten Sitzung (24.09.2024) wurde ohne Änderungswünsche bestätigt 

und kann somit veröffentlicht werden. 

 

TOP 3: Ernennung der Mitglieder der Lokalen Teams und Ergänzung der 
Geschäftsordnung des PGR  

 
Als Anlage zur Einladung für die heutige Sitzung gab es zwei Entwürfe für Dokumente 
über deren Form der PGR beschließen wird.  
Das erste Dokument betrifft die zukünftige offizielle Ernennung der Mitglieder der Lokalen 
Teams. In den Entwurf sollen folgende Änderungen eingearbeitet werden: 

• Eine Befristung der Mitgliedschaft auf jeweils die Hälfte der Zeit der Wahlperiode 
des PGR. 

• Sonderregelung für Ramersbach: Die Mitgliedschaft im Lokalen Team ist an die 
Mitgliedschaft im „Freundeskreis der Kirche St. Barbara Ramersbach“ gebunden. 

• Weitere Ernennungen in den folgenden Zeiträumen sind selbstverständlich ohne 
Einschränkung möglich. 

 
Beim zweiten Dokument handelt es sich um die Geschäftsordnung, die sich das 
Gremium PGR gegeben hat.  
Da wir die Befristung der Mitgliedschaft der Lokalen Teams beschlossen haben, muss 
diese sowie die Sonderregelung für Ramersbach in die Geschäftsordnung aufgenommen 
werden. 
Folgende Änderungen müssen außerdem in den Entwurf der Geschäftsordnung 
eingearbeitet werden:  
 

• Streichung von §16,4. 

• Die Überschrift von § 16 sollte angepasst werden. 

• Es soll pro Lokalem Team ein Verantwortlicher benannt werden, der die Finanzen 
des Lokalen Teams führt und darüber informieren kann.  

•  
Ulrike Phiesel erkläre sich bereit, die ältere Geschäftsordnung von 2022 abzugleichen 
mit der Version des heutigen Tages, damit alle Änderungen, die seit 2022 im Entwurf 
gemacht wurden, kenntlich gemacht sind und beim nächsten Mal beraten und 
beschlossen werden können.  
 
In der nächsten Sitzung sollen (nach den eingearbeiteten Änderungen) beide Dokumente 
durch Beschluss des PGR genehmigt werden. 
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TOP 4:  Beratung zur Vorbereitung der Erstkommunion im Pastoralen Raum 

Bad Neuenahr-Ahrweiler  

Mit der Organisation der Erstkommunion ist die Gemeindereferentin Martina Gilles für den 
Pastoralen Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler beauftragt worden.  
Die Erstkommunion wird unter dem Motto des Bonifatiuswerks stehen: „Kommt und Esst“ 
Beide Elternabende in der Pfarrei haben inzwischen stattgefunden. 
Die Eltern sind dabei über die einzelnen Bausteine der Vorbereitung informiert worden:  

• Es wird vier „Großgruppentreffen“ (jeweils im Januar, Februar, März und April) 
geben. 
Die Kinder treffen sich jeweils in der Gruppe, in der sie dann auch zur Kommunion 
gehen werden. Es gibt drei Großgruppen:  
o Auf dem Kalvarienberg werden 25 Kinder, vor allem aus dem Pfarrbezirk 

Ahrweiler, zur Kommunion gehen 
o In der Bachemer Kapelle gehen sieben Kinder zur Erstkommunion, in der 

Rosenkranzkirche sind es 10 Kinder.  
o Aus den Pfarrbezirken Heimersheim und Kirchdaun/Gimmigen sind es 

insgesamt 18 Kinder, die in Heimersheim zur Kommunion gehen werden.  
 

(In den Pfarrbezirken Heppingen und Ramersbach gibt es in diesem Jahr keine 
Anmeldungen.) 
 

• Weiterer Baustein der Vorbereitung wird die Einladung aller Kommunionkinder zu 
vier besonderen Sonntagsgottesdiensten sein, mit einer besonders auf die Kinder 
ausgerichteten Katechese.  
 

• Außerdem wird es ein Angebot für das Sakrament der Versöhnung geben. In den 
vergangenen Jahren gab es dazu einen Stationenweg in der Kirche, an dem im 
Anschluss die Spendung des Sakramentes der Versöhnung stand. Näheres hierzu 
wird im Team der Priester noch besprochen werden. 

 

• Zur intensiveren Vorbereitung der Kinder in den Familien gibt es ein Buch, dass sich 
Eltern bestellen können.  
Über das Bonifatiuswerk gibt es darüber hinaus noch weiteres passendes Material, 
dass von Eltern bestellt werden kann (Kerzen, Literatur etc) 
 

• Alle Kommunionkinder sollten an der Sternsingeraktion als sozialem Projekt 
teilnehmen. 

 

• Frau Kreuter aus dem Pfarrbezirk Rosenkranz bietet darüber hinaus noch drei 
Treffen für die Kokis aus Rosenkranz und Heimersheim auf freiwilliger Basis an. 

 
Die Form eines anschließenden Dankgottesdienstes wird noch festgelegt.  
 
Es wird noch einen weiteren Elternabend geben, der von dem jeweiligen Zelebrant der 
Kommunion in den Pfarrbezirken organisiert und moderiert wird:  
 
Dekan Strauch für Rosenkranz und Bachem 
Pfarrer Henkel für Heimersheim 
Pfarrer Meyrer für den Calvarienberg 
  



4 
 

 
TOP 5:  Wahl eines Mitglieds für den Verwaltungsrat der Pfarrei  

Da ein Mitglied des Verwaltungsrates kürzlich zurückgetreten ist muss der PGR laut 
Wahlordnung einen Wahltermin beschließen, einen Wahlausschluss bilden sowie die 
Kandidatenliste für die Wahl aufstellen. 
Auf dieser Liste können neben den nicht gewählten Kandidaten der letzten Wahl auch noch 
weitere, neue Kandidaten aufgenommen werden. Voraussetzung für die Aufnahme in die 
Liste ist eine schriftliche Einverständniserklärung des Kandidaten. 
Gewählt wird grundsätzlich für die Restlaufzeit der Wahlperiode des Verwaltungsrates. 
Allerdings wird die Hälfte der Mitglieder des Verwaltungsrates Ende 2025 aus dem 
Gremium ausscheiden. Hierzu wird es einen Losentscheid geben. Die freigewordenen 
Plätze werden dann Anfang 2026 durch den neuen PGR per Wahl vervollständigt. Eine 
Wiederwahl der derzeitigen Personen ist möglich. 
 

Als Wahltermin wurde einstimmig der 26. November festgelegt. 

 
Für eine Mitgliedschaft im Wahlausschuss, der aus drei Mitgliedern bestehen muss, 
erklären sich folgende Mitglieder bereit:  

o Rainer Ulrich 
o Maria Hofmann 
o Achim Schumacher 

 

Der Wahlausschuss wurde einstimmig gewählt.  

 
Kandidatenvorschläge können von Mitgliedern des PGR bis zum Abend der Wahl 
eingereicht werden, sofern die schriftliche Einverständniserklärung vorliegt. Ein Formular 
wird vom Pfarrbüro an alle Gremienmitglieder versandt. Wählbar sind Kandidaten, die im 
Gebiet der Pfarrei wohnen. 
 
TOP 6:  Gottesdienstordnung,  
 

Es gab keine Änderungswünsche für die vom Pfarrbüro verschickten 
Gottesdienstordnung  
 
Der Plan für Weihnachten soll in der nächsten Woche von den Hauptamtlichen 
besprochen werden.  
 
TOP 7:  Berichte aus den Pfarrbezirken und dem Verwaltungsrat  
 
Pfarrbezirke: 
 
Ramersbach: 

Taizé Gebet in Ramersbach: 
Am 30.11.24 / 18.00 Uhr findet im Rahmen des Barbarafestes ein Taizé Gebet statt. Für 
den eigens gegründeten Projektchor werden noch Sänger gesucht. Die Proben unter der 
Leitung von Claudia Knoll finden am Donnerstag, 21.11.2024 und Montag, 25.11.2024 
jeweils 18.30 Uhr in der Kirche statt. 
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Ahrweiler: 

• Basteln, Spielen, Vorlesen einmal im Monat samstags 
Am Samstag, 12. Oktober von 10 bis 12 Uhr luden Erika Heinen und Anne Weller mit 
Unterstützung des Bücherei-Teams Kinder von drei bis ca. acht Jahren zu einem Kinder-
Treff in der Pfarrbücherei St. Laurentius in den Räumlichkeiten des Pfarrheims am 
Marktplatz 13 in Ahrweiler ein. 
Kinder können entweder alleine teilnehmen oder auch in Begleitung von Elternteilen. 
 

• Ökumenische Erntedankandacht der kfd St. Laurentius 
Am Freitag, den 18. Oktober, lud die kfd St. Laurentius um 15 Uhr wieder zu einer 
ökumenischen Erntedankandacht in die Zehntscheuer in Ahrweiler ein. Alle Frauen der 
Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler, alle Frauen der evangelischen Frauenhilfe und alle 
Frauen der Stadt und Umgebung waren dazu herzlich willkommen. 
 

• Nightfever „Engel auf Erden“ am 31. Oktober in Ahrweiler 
Am Donnerstag, den 31. Oktober 2024, lädt die Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler zu 
einem besonderen Abend unter dem Motto „Engel auf Erden“ ein. Die Veranstaltung 
„Nightfever“ findet in der Zehntscheuer in Ahrweiler statt und lädt ein, sich inmitten von 
Musik, Gebet und Stille auf spirituelle Weise zu begegnen. 
Der Abend beginnt um 18:30 Uhr mit einer Heiligen Messe.  Um 21:00 Uhr wird der 
Abend mit einem Nachtgebet abgeschlossen. Musikalisch begleitet wird die 
Veranstaltung von dem Chor Taizé-Plus. 
 

• Kerzenverkauf der MessdienerInnen am 1. November 
Auch in diesem Jahr ist geplant an Allerheiligen auf den Friedhöfen einen Kerzenverkauf 
zu machen. Die Erlöse werden für einen guten Zweck gespendet. In diesem Jahr wird 
der Erlös an Mondo Amiki weitergegeben, die mit dem Geld ein Mädcheninternat in 
Bolivien unterstützen. 
 
St. Pius: 

Sabine Kappen als PGR Mitglied für den Pfarrbezirk St. Pius bietet den 
Kommunionkindern, die in Bachem zur Erstkommunion geführt werden, verschiedene 
Aktionen im Advent an, um die Gemeinschaft zu stärken. Mögliche Aktionen (mit Martina 
Gilles und Pfr. Strauch abgesprochen) sind: 
Wir schauen uns die St. Anna-Kapelle mal genauer an 
Wir gestalten eine Kommunionkinder-Kerze  
Wir backen gemeinsam Plätzchen  
Wir basteln Schmuck für den Weihnachtsbaum in der St. Anna-Kapelle 
Wir feiern miteinander die Christmette in der St. Anna-Kapelle  
Wir erfahren etwas über Weihnachts-Krippen  
Im Verlauf der Erstkommunionvorbereitung wird es auch weitere begleitende Angebote 
geben. 
  
 
 
Verwaltungsrat: 
 

o Heribert Rech hat sein Mandat im VR niedergelegt.  
 

o Profanierung der Kirche St. Pius: Bistum und Priesterrat haben zugestimmt. Es 
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soll nun mit Bistum und dem Lokalen Team St. Pius ein Termin für die 
Profanierung festgelegt werden. 

 
o Die Lokalen Teams erhalten jährliche Zuschüsse. Nicht abgerufene Restbeträge 

werden nicht in das nächste Jahr übertragen, sondern „verfallen“. Die Lokalen 
Teams können aber in besonderen Fällen vor den Haushaltsberatungen für das 
kommende Jahr einen höheren Zuschuss für besondere Projekte beantragen. 
 

o Es gibt ein Ereignis, das voraussichtlich strafrechtliche und zivilrechtliche Folgen 
haben wird: In einer Schreinerei in Zeltingen-Rachtig sind seit einiger Zeit zwei 
Altäre und Kirchenbänke aus der Laurentiuskirche eingelagert. In den Lagerraum 
ist (schon vor einiger Zeit) eine Gruppe Jugendlicher eingebrochen und hat die 
Altäre nicht unerheblich beschädigt. 
Vieles ist - nach dem derzeitigen Stand der Ermittlungen durch die Polizeibehörde 
- noch unklar (welcher der Jugendlichen war konkret an welcher [Teil-]-
Beschädigung beteiligt? Haftung von Aufsichtspflichtigen usw.) 

 

TOP 8: :  Verschiedenes  

• Regelmäßige Anwesenheit von PGR-Mitgliedern bei Sitzungen 
Es fiel auf, dass in der laufenden Periode vor allem zwei Mitglieder immer wieder, häufig 
auch ohne Entschuldigung bei Sitzungen fehlen. Das empfinden einige Mitglieder des 
Rates als unbefriedigende Situation, vor allem, da auch die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums davon betroffen sein kann. Dem Vorstand ist der Umstand seit längerem 
bewusst und er ist bereits im Gespräch mit den Betreffenden.  

 

• Übernahme Geistliches Wort für die Sitzung  im Januar 
Maria Hofmann erklärte sich bereit, das Geistliche Wort vorzubereiten.  

 

Die Sitzung endete um  22.00. Uhr  

Für das Protokoll zeichnet 

Maria Hofmann (Schriftführerin) 


